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Unterlage für die 1. Lesung des Verwaltungsausschusses 

zur nichtöffentlichen Behandlung am 20.11.2017 

Verlängerung der Buslinie 82 

Beantwortung / Stellungnahme 

 
Die SSB AG hat hierzu folgende Stellungnahme abgegeben: 
 
Der Wunsch nach Verlängerung der Buslinie 82 vom Waldeck in die Christian-Belser-
Straße ist nicht neu. Wir haben in der Vergangenheit nicht nur die für unsere Gelenkbus-
se ungeeignete Kreuzung der Böblinger Straße/Im Elsental /Christian-Belser-Straße an-
geführt. Es fehlt ebenfalls eine für Gelenkbusse befahrbare Wendemöglichkeit im Bereich 
der Sonnenbergklinik. Mit dem möglichen Bau eines Kreisverkehrs an der Kreuzung Böb-
linger Straße/ Im Elsental/Christian-Belser-Straße wäre zwar eines der Probleme für eine 
Verlängerung der Linie 82 aus dem Weg geräumt, jedoch bleiben weitere bestehen und 
eine Erschließung der genannten Gebiete wäre auch danach technisch schwierig zu rea-
lisieren sowie nicht wirtschaftlich sinnvoll vertretbar.  
   
Wirtschaftlich ist das Fahrgastpotential dieser Verlängerung der Linie 82 als gering einzu-
stufen, jedoch wäre für die Verlängerung mindestens ein zusätzliches Fahrzeug im tägli-
chen Betrieb der Linie 82 notwendig. Die Wendezeit an der Endhaltestelle Waldeck würde 
nicht ausreichen um eine derartige Verlängerung ohne Fahrzeugmehrbedarf durchzufüh-
ren. Ein täglicher, zusätzlicher Fahrzeugumlauf bedeutet aber mit mindestens 300.000 
EUR/Jahr zusätzliche Kosten. Die erwartbaren Mehreinnahmen dieser Verlängerung ste-
hen diesem Mehrbedarf in keinem angemessenen Verhältnis gegenüber. Die Fahrten der 
Linie 82 müssen aufgrund der hohen Nachfrage in Vaihingen in der Regel mit Gelenkbus-
sen durchgeführt werden. Für eine Verlängerung der Linie vom Waldeck zur Sonnen-
bergklinik wäre ein Einsatz dieser Fahrzeuge jedoch überdimensioniert.  
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Dirk Thürnau 
Bürgermeister 
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